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1.  Aktivitäten der Deutschen Chirurgiestiftung in 2021 
 

1.1 Ruth-Ewig-Innovationspreis 
Wurde nicht vergeben 

 

1.2 Fortbildungsveranstaltungen 
 

1. Fortbildungsveranstaltungen des Kompetenzzentrums für Gutachten in Recht-

Psychologie-Medizin 

 

Ziel der Initiative ist die Qualitätsverbesserung und -sicherung von psychologischen und 

medizinischen Sachverständigengutachten im Rechtswesen sowie ein verbesserter 

Öffentlichkeitstransfer und Betroffenenschutz durch mehr Transparenz, 

Nachvollziehbarkeit und Wissenschaftlichkeit im Gutachterwesen. 

Unter dem Dach eines interdisziplinären Kompetenzzentrums vereinigt die Initiative 

 

- Information und Service für Rechtspraxis, BürgerInnen und Medien bei Anliegen 

rund um Sachverständigengutachten zu psychologischen und medizinischen 

Fragestellungen im Rechtswesen 

- rechtspsychologische und -medizinische (Online-)Fortbildung mit praxisnaher und 

universitärer Fachkompetenz für Sachverständige, JuristInnen und Angehörige des 

öffentlichen Dienstes 

- Forschung zu psychologischen und medizinischen Fragen im Rechtswesen 

 

Das Kompetenzzentrum für Gutachten ist ein Projekt der Deutschen Chirurgiestiftung. 

Die DCS gewährleistet die Gemeinnützigkeit, Unabhängigkeit und Neutralität des 

Projekts. Qualitätsgesichert und fachlich begleitet wird es durch einen interdisziplinären 

Fachbeirat und Kooperationspartner aus Wissenschaft und Praxis. 

 

Online-Live-Fortbildungen 2021 

Titel ReferentIn Datum 
Freiheitsgrade in der forensischen Forschung und 
Begutachtung 

Prof. Dr. Aileen 
Oeberst 

2021-12-
09 
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Traumafolgestörungen und deren Begutachtung Prof. Dr. Harald 
Dreßing 

2021-06-
17 

Vernehmung kindlicher Zeugen im Strafverfahren Anke Marlie 2021-05-
20 

Maßnahmen der Kinder und Jugendhilfe Dr. Susanne Heynen 2021-12-
02 

Glaubensfreiheit versus Kindeswohl Anja Gollan 2021-11-
04 

Erwartungen des Gerichts an den Gutachter Dr. Christiane 
Vesting 

2021-10-
07 

Bindungstheorie und Bindungsforschung bei Gericht Prof. Dr. Rüdiger 
Kißgen 

2021-09-
23 

Videokonferenzen im Familienrecht DirAG Andreas 
Frank 

2021-07-
01 

Projektive Tests in der Rechtspsychologie Prof. Dr. Rainer 
Banse 

2021-06-
10 

Zum Umgang mit dem Missbrauchsverdacht: 
Zwischen Sorge, Aufdeckungsarbeit und Diagnostik 

Dr. Diana Gossmann 2021-05-
06 

"Null Bock auf Schule" – Hintergründe zum 
Phänomen Schulabsentismus 

Prof. Ursula Tölle 2021-10-
28 

Vernachlässigung und ihre Grenzbereiche aus kinder- 
und jugendmedizinischer Sicht 

Oliver Berthold 2021-06-
24 

 
 

1.3  Weitere Aktivitäten 
 

1. Start des Projektes „Besseres Verständnis der kindschaftsrechtlichen Praxis“ 

In der kindschaftsrechtlichen Praxis wirken viele verschiedene Beteiligte mit: vor allem 

das Familiengericht, Jugendamtsmitarbeiter:innen, Verfahrensbeiständ:innen oder 

Familienrechtsanwält:innen. Eine besondere Schnittstelle stellt das Familiengericht und 

das Jugendamt dar. Wie bei Schnittstellen- und professionsübergreifenden Handeln 

erwartbar, kann es hier positive Effekte, aber auch Komplikationen und Hürden geben. 

Denn auch wenn für alle Beteiligte das Kindeswohlinteresse handlungsleitend ist, können 

die Einschätzungen zum Weg und die Umsetzung unter den einzelnen 

Verfahrensbeteiligten divergieren. Beispielsweise kann das Familiengericht Maßnahmen 

der Kinder- und Jugendhilfe für sinnvoll erachten, die das Jugendamt jedoch ablehnt.  

Im aktuellen Koalitionsvertrag von CDU, CSU und SPD1 heißt es: „Wir wollen die 

Qualitätsentwicklung und -sicherung sowie die Forschung im Bereich der Kinder- und 
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Jugendhilfe, des Familienrechts und des Gutachterwesens voranbringen“ (KoaV Zeile 

841-843). Daher soll das Projekt diese herausfordernde Schnittstelle zwischen 

Familiengericht und Jugendamt untersuchen. Ziel ist ein besseres Verständnis der 

kindschaftsrechtlichen Praxis, indem die unterschiedlichen Zuständigkeitsbereiche 

beleuchtet, positive Aspekte herausgearbeitet und etwaige Verbesserungsmöglichkeiten 

aufgezeigt werden. 

Gefördert durch 

 
 

2. Studenten fördern 

 
Seit 2013 unterstützt die DCS mit dem Repetitorium Studierende der Zahnmedizin. Um 

den Studierenden der Zahnmedizin und insbesondere die Examensvorbereitungen zu 

erleichtern, haben wir ein speziell zusammengestelltes Repetitorium, eine Bibliothek 

sowie ein Lexikon zum Nachschlagen eingerichtet. Durch die Unterstützung 

der Deutschen Chirurgiestiftung ist eine kostenlose Registrierung unter Vorlage einer 

Semesterbescheinigung möglich.  

 
Wir freuen uns, dass es uns durch Sponsoring möglich ist, Studenten/-innen der 
Zahnmedizin/Medizin einige Serviceleistungen kostenlos anbieten zu können:  

Online-Repetitorium Online Lehrbücher Online Lexikon  

Für die kostenlosen Serviceleistungen ist eine Registrierung unter Vorlage einer 
Semesterbescheinigung erforderlich. Nach erfolgreicher Registrierung erhalten Sie eine 
Zugangskennung. 
 
Sie werden zur IMC-Website (www.med-college.de) weitergeleitet: 

 

 

 

 

 

http://www.chirurgiestiftung.de/
http://www.med-college.de/de/repetitorium-neu/index.php
https://www.chirurgiestiftung.de/studenten.php
http://www.med-college.de/de/wiki/index.php
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3. Sino-German –Symposium 26.06.2021 
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